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Konsequent sein. Grund-
sätzlich die gleichen Befehle
verwenden, die Aulf orderung
nie unausgelüllt abbrechen.

Fair  und l iebevol l  sein.
Zur positiven Verstärkung das
I  n h o n  n i o  \ / o a a o c e o n

Sich lür  den Hund bere-
chenbar machen, Auf  das
Verhalten oes Hundes gleich-
h l o i h o n d  r o e n i o r o n  l n i c h t  o i -

nen Tag etwas durcl-rgehen
l ö ^ ^ ^ ^  h A ^ h ^ l ^ n  T ^ ^  h ^ - r . ^
1 d ) ) u | ,  i l d u i l J t u i l  r o g  u c ) u o -

len) ,

Klare Kommandos geben
und s ie auch ganz k lar
wieder auflösen, Gerade
der letzle Punkl wird olt ver-
gessel, was zu einer kontinu-
ierlichen Verunsicherung des
Hundes iührt.

Lernphase berücksichli-
gen,  Dem Hund genügend
Zelt geben, dass neu Gelernte
zu verinnerlichen. Nicht unge-
duldig werden.

Laut werden bringt
nichls. fulanchmal verständ-
licn, aber sinnlosl Ein Hund
hört zehnmal besser als der
Mensch, Auf Kommandos in
normaler Lautstärke reagiert
er deutlich besser.

i ten ,,Rudelfrihrer" ausbil-
; den zu lassen. Die erfahre-
i ne Fachfrau ist extra aus
: dem norddeutschen Kiel
,  angere is t ,  nachdem ih r
:  Hundet ra in ing  h ie r  vor

einem Jahr bereits für Furo-

' re gesorgt hatte. ,,Kaum zu

, glauben, was der Hund in
: ein oder zlvei Stunden
: lernt", bestätigt Teilnehme-
: rin Cerrin. Emily, ihre hell-
I braune Jagdhündin, hat vor
; allem zwei anstrengende
i Eigenschaften: ,,Sie zieht
, furchtbar an der Leine und

bellt andere Hunde an."
Laster, über die auch ande-
re Trainingsteilnehmer ein
Lied singen können. Ange-

i la etlva: Ihr Labrador-Schä-
: ferhund-Mischl ing Laura
: isi ihr an der Leine so haus-
, hoch uberlegen, dass sie
: sich schon ,,ein paar lvlal
:h inge leg tha t " ,
: Für Fachfrau Christiane

Condesen altbekannte The-
men. Das A und O richfiger

; Hundefuhrung seien Kon-
sequenz und Klarheit bei
den Befehlen. Viele Halter

: seien vielleicht'noch konse-
, qrent bei Anfangsbefehlen
: rvie ,,bei Fuß", ,,Sitz" oder
| , , Y l a l z ,  o a s  t s n o e  o e r

L'bung n'erde aber oftmals
gar  n ich t  oder  jedesmal

:
: - 3 s *

,  , ,Das häuflgste
I Problem ist das Zerren
,  an der Leine"

Hund, ohne dass er den
Befehi jemals gelernt hat.
Das führt zur Verunsiche-
rung beim Tier."

Wichtig sei die konse-
quente An- und Abkündi-
gung identischer Befehle.
Das sp,ielt auch in der ,,Bei
Fuß"-Llbung eine wichtige
Rolle. Die Leine nicht zu
lang lassen, aber auch nicht

s t r a m m ,  u n d  l o s
geht's. Beim ,,Par-
cours-Lauf" müssen
sich die Vierbeiner
durcn ore I ei lnen-
mer -Re ihe  sch län :

geln, ohne sich von Artge-
i nossen ablenken zu lassen
, oder gar Streit mit ihnen
: anzufangen. Tanzen sie aus
I der Reihe, rverden sie mit
r einem kurzen, kräft igen

Ruck an der Leine, bei der
I das Halsband die Nacken-
r oart ie nicht schmerzfrei

iusammendrück t  ( , ,Wie

i unter natürl ichen Bedin-
i gungen bei der Aufzucht
: von Wölfen"), zur Ordnung
: gerufen. Danach gibt's ein
: dickes Lob vom Menschen,
, über das sie sich mit auf-
, geregt schleckender Zunge,

i  S c h w a n z w e d e l n  u n d
Kuscheln sehr erfreut zei-

:  gen.  , ,Lob is t  w ich t ig " ,
b e s t ä t i g t  d i e  T r a i n e r i n .

: ,,Hunde sind wirklich stolz
: darauf, weil sie es sich ver-
i dient haben."
, Ritu und Marc sind froh,
, dass sich das Laster ihrer
, Labradorhundin Cleo deut-
, lich gebessert hat: ,,Sie ist

bei anderen Hunden regel-
r e c h f  a r r s q e f l i n n t . "  D a s-  - - ö - ^ - ' r r  "  '

: Paar hat gelernt, dass Cleo
: sich zur ,,Rudelfi.ihrerin"
: aufgespielt hat, weil sie ihre

M e n s c h e n  a l s  u n s i c h e r
i erlebt hat. Jetzt hat das Paar

seine,,schwarze Donqina"
deutiich besser im Griff,

Chl lsl ianE
Gondesen mil
Hündin Trotz.
SlralegiB der
Experlin:
Spielerisch
gulss Eeneh-
msn b6ibrin-
g8n. Foro {0.);
Palricia Lozatc

In 20 Jahren hat Chrisfia-
ne Gondesen rund 2500
Hunde trainiert und seit 15

Jahren ihre eigene Hunde-
schule in Kiel (www.kieler-

h u n d e c o l l e g e . d e ) .  D i e
Klugheit , der Tiere dürfe
man nicht unterschätzen.
Das habe sie auch an ihrem
R a t  g e g e n , , E s s e n k l a u e n
vom Tisch" gemerkt. ,,Mein
Tip war, einen Kochtopf-
deckel an die Wurst zu bin-
den. Wenn der Hund sie
schnappt, erschreckt ' ihn
das Scheppern derart ig,
dass ihm der Appefit auf
geklaute Kost ktinftig ver-
geht." Das klappt oft - aber
nicht immer: ,,Einige Hun-
de beißen dann eben nur
ein Stuck von der Wurst
ab." Ihre beste Schülerin isi
ubrigens ihre Hündin Trotz
- auf Wunsch (Befehl: ,,lvlu-
sik") dreht sie sogar die Ste-
- ^ - - - r -  - -  - - ' i  t rr t r v4 r r rd5 t r  4u r .

anders gegeben: ,,Wie soll
der Hund da'wissen, woran
er ist? Er gewöhnt sich also
daran, selbst zu bestimmen,
n 'ann e in  Befeh l  abge-
schlossen ist." Deshalb trai-
niert Christiane Gondesen
prinzipiell erst den NIen-
schen, dann das Tier. ,,Viele
sagen ,Komm' zu ihrem

,,Gruppe marsch"
Fachfrau Christiane Gondesen gab Hundetraining in Port d'Andratx.

Unterrichtsstoff: Was muss ein echter ..Rudelführer" wissen?

V O N
S U S A N N E  P E T E R S E N

enn der Fücher,
der  im Hafen
v o n  A n d r a t x

gerade seine grünen Netze
flickt, die Hände freihätte,
würde er sie bestimmt über
dem Kopf zusammenschla-
gen: Was, um. alles in der
Welt; macht diese Delega-
tion aus Zwei- und Vierbei-
nern da bloß, die an ihm
vorbeidefiliert? Ein breites
Grinsen kann er sich nicht
verkneifen. Für die Spazier-
gänger ,  d ie  d ie  Parade
ebenfalls amüsiert verfo-
gen, ist die Sache klar: Hun-
detraining. t

Acht Herrchen und Frau-
chen haben sich an diesem
Nachmittag auf der Pier
eingefunden, um sich von
Hundetrainerin Christ ina
Gondesen zum niaschech-


